
Eine Ohrenkorrektur wird bei Anormalität der Ohrenstellung oder –größe durchgeführt. 
Große oder abstehende Ohren können verkleinert, dem Kopf angelegt und in ihrer 
Form verändert werden.

Ohrenkorrekturen können in jedem Alter durchgeführt werden. Bei gravierenden Ent-
stellungen ist jedoch eine Korrektur im frühen Kindesalter ratsam. Bei der Operation 
wird ein Schnitt auf die Rückseite der Ohrmuschel gelegt, so dass auffällige Narben 
vermieden werden.

Anhand einer genauen Analyse der Ohrenform und Stellung wird die Veränderung im 
Detail besprochen und der operative Eingriff geplant.

Vorbereitung
Entscheidend für den Behandlungserfolg und die Operation ist die Phase der Erholung 
und Nachbehandlung – dafür sollte genügend Zeit eingeplant werden. Im Vorgespräch 
wird Herr Dr. Dr. Muggenthaler klären, ob bei Ihnen Gesundheitsrisiken bestehen und 
ob bestimmte Voruntersuchungen notwendig sind. Wir teilen Ihnen dann auch mit, 
welche (blutverdünnenden) Medikamente Sie nicht einnehmen sollten.

Vermeiden Sie am Tag und auf jeden Fall am Abend vor der Operation einen Alkohol- 
und Nikotinkonsum.

Operation
–	1 bis 2 Stunden

Narkoseart
–	Örtliche Betäubung evtl. mit zusätz-

lichem Dämmerschlaf

Klinikaufenthalt
–	Eine Übernachtung oder ambulant

Nachbehandlung
–	Verbandswechsel nach einem Tag. 

Ständiges Tragen eines Verbandes 
oder Stirnbandes eine Woche lang. 
Danach 5 Wochen Verband nur 
während der Nacht

Gesellschaftsfähig
–	Nach einer Woche

Seltene Komplikationen
–	Asymmetrien. Ungenügendes 

Anliegen der Ohren, so dass eine 
zweite Operation durchgeführt 
werden muss

Fakten
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Operativer Eingriff
Der Eingriff dauert etwa ein bis zwei Stun-
den und wird gewöhnlich in örtlicher Betäu-
bung und falls nötig in einem leichtem Däm-
merschlaf (Sedierung) unter Aufsicht eines 
Anästhesisten durchgeführt.

Die Behandlung erfolgt über einen Schnitt 
auf der Rückseite der Ohrmuschel, der 
später kaum sichtbar sein wird. Die Ohr-
muschel und die Ohrknorpel werden wie im 
Vorfeld besprochen in Form und Stellung 
verändert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann vereinbaren Sie noch heute einen Beratungstermin.

Gesichtschirurgie Mittlere Brücke
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Tel. +41 (0)61 645 50 50

Fontana Klinik an den Thermen
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D-79111 Freiburg
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Sind die Knorpel und das Ohr in der gewünschten Position, wird 
es mit permanenten oder sich auflösenden Fäden fixiert.

Der Hautschnitt wird mit einem selbstauflösenden Faden ver-
schlossen. Abschließend wird zum Schutz ein elastischer Ver-
band angelegt.

Nachbehandlung
In unserem Aufwachraum können Sie sich nach dem Eingriff 
entspannen, bis Sie ganz wach und der Kreislauf stabil ist. Stär-
kere Schmerzen sind nicht zu erwarten, wohl aber eine gewisse 
Schwellung und Verfärbung. Den ersten Verbandswechsel wird 
Herr Dr. Dr. Muggenthaler am Tag nach dem Eingriff durchfüh-
ren.

In der ersten Woche nach dem Eingriff muss in den meisten Fäl-
len ein Verband oder ein Stirnband getragen werden. Für weitere 
fünf Wochen empfehlen wir nachts einen Schutzverband, damit 
die Ohren vor einem Abknicken geschützt sind. Während dieser 
Zeit sollten Sie die Ohren vor äußeren Einwirkungen schützen 
und sportliche Betätigungen einschränken.

Die endgültige Form der Ohren wird erst nach der endgültigen 
Abschwellung nach ein paar Wochen erkennbar sein.
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